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Einladung zur Dienstbesprechung FL EG 
Bitte erinnern Sie die FL EG an Ihrer Schule an die anstehende Dienstbesprechung. 

A 
Termin 23.07.18
Anhang 365 

Der Bildungsfond Nürnberger Land geht in die zweite Runde 
Bitte beachten Sie die Pressemitteilung des Landkreises Nürnberger Land und beraten 
Sie doch an den Schulen in den Steuergruppen bereits über mögliche Anträge...die zum 
Stichtag 05.10.2018 eingereicht sein sollten! 

MS 
Termin  
05.10.2018 
Anhang 371 

Deutscher Arbeitgeberpreis für Bildung: Gemeinsam innovativ! 
Kooperationen kreativ für neue Bildungsideen nutzen 
Bitte beachten Sie die Ausschreibung, Bewerbungsschluss dafür ist der 15.08.2018 – 
sehr sportlich:  
Deutschland braucht ein Bildungssystem, das Weltklasse ist. Es muss qualitativ hochwertig sein, die individuelle 
Förderung in den Mittelpunkt stellen und jeder und jedem Einzelnen umfassende Kompetenzen für eine zuneh-
mend digitale Welt vermitteln. Damit dies nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis gelingt, müssen 
auch unkonventionelle und neue Wege eingeschlagen werden, die Kreativität und Mut erfordern. 
Genau um diese mutigen und unkonventionellen Wege geht es uns!  
Mit dem Deutschen Arbeitgeberpreis für Bildung 2018 wollen wir kooperative Bildungsideen / Initiativen / Kon-
zepte der frühkindlichen, schulischen, beruflichen und hochschulischen Bildung auszeichnen, die erfolgreich 
zeigen, wie neues zukunftsfähiges Lernen gemeinsam funktioniert. Wir suchen Projekte, die in 
Zusammenarbeit von klassischen Bildungsinstitutionen mit Partnern – von der Elterninitiative über weitere 
Bildungseinrichtungen, engagierte Privatpersonen bis hin zu Unternehmen – vorleben, dass Innovationen und 
Bildungserfolge gerade auch dann entstehen, wenn man neue, vielleicht auch ungewohnte Wege geht.

A 
Termin  
15.08.2018 
Anhang 372 

Schulgarten‐Wettbewerb 
Ihre tollen Schulgärten sind es wert, gewürdigt zu werden – vielleicht über einen 
Wettbewerb? ...das Schulumfeld als unmittelbarer Erlebnis‐, Erfahrungs‐ und Gestaltungsraum 
kann in hervor‐ragender Weise für die Anliegen der schulischen Umweltbildung nutzbar gemacht 
werden. Mit dem Schulgarten‐Wettbewerb „Natur & Nachhaltigkeit im Schulumfeld“ soll im 
Schuljahr 2018/2019 wieder ein Impuls für Aktivitäten in diesem Bereich gegeben werden.... 
(Elfriede Ohrnberger, Ministerialdirigentin)  

Bitte beachten Sie die entsprechenden weiteren Hinweise dazu.  

A 

Termin  
Anmeldung bis 
30.11.2018 
Anhang 373.zip 

MEBIS‐Koordinatoren dringend gefragt 
Liebe Kolleginnen und Kollegen in den Schulleitungen! 
Wir bitten Sie, uns den MEBIS‐Koordinator Ihrer Schule bis zum 27.07.2018 an Hr. Geyer 

geyer@nbgl.de zu melden: Schule:                            68XX GS …. 

                                                     MEBIS‐Beauftragter:     …. 
Sollten Sie bislang noch keinen MEBIS‐Koordinator an der Schule haben, wäre dieser neu zu 
benennen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!...(J. Schnabel, Fachlicher Leiter SchA NL) 

A 
Termin  
27.07.2018 
 

Eintrag im Zeugnis bei Notenaussetzung 
Bitte beachten Sie die folgende Hinweise dazu  von Frau Monika Munker: 
...da ich immer wieder gefragt werde, welche Bemerkungen im Zeugnis bei Notenaussetzung 
stehen, wäre es eventuell sinnvoll, dass die zwei Alternativen im Mittwochsbrief aufgenommen 
werden ... 
①Wenn bei Schülern aufgrund sonderpädagogischen Förderbedarfs eine Notenaussetzung 
erfolgt, sollte folgender Satz im Zeugnis stehen: 
Die Noten wurden in den Fächern ……. ( bzw. in allen Fächern) ausgesetzt und der Schüler / die 
Schülerin wurde nach individuellen Lernzielen unterrichtet. 
Im Notenfeld wird in der GS „i.L.“ eingetragen, in der MS „‐“. 
②Wurden aus pädagogischen Gründen auf eine Bewertung der Leistungen durch Noten 
verzichtet, sollte im Zeugnis stehen: 
Aus pädagogischen Gründen wird/wurde zeitweilig bzw. von … bis …. im Fach…./ in den 
Fächern………………….. auf eine Bewertung der Leistungen durch Noten verzichtet. 
Im Notenfeld wird „‐“eingetragen.(Monika Munker, Ber.Rin) 

A   

 


